
Prognose der Bevölkerungsentwicklung (Basis 2016) im
erwerbsfähigen Alter zwischen 15 und 65 Jahren

Jahre
Spree-Neiße Land Brandenburg

Absolut Index Absolut Index
2016 72.847 100,0 1.585.244 100,0

2020 66.522 91,3 1.539.362 97,1

2025 58.884 80,8 1.468.393 92,6

2030 51.519 70,7 1.374.866 86,7

Fachkräftesituation in Spree-Neiße
Erwerbsbeteiligung der Bevölkerung im Alter zwischen 15 und 65 Jahren in 2019

Spree-Neiße Land Brandenburg

Erwerbspersonen Erwerbsquote
in % Erwerbspersonen Erwerbsquote

in %

Insgesamt 52.500 77,46 1.256.800 80,38
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Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, Amt für Statistik Berlin-Brandenburg, aufbereitet durch die Wirtschaftsförderung Land Brandenburg 
GmbH.
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Die Zahl der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten ist in den letzten Jahren leicht gestiegen, diese positive Entwicklung blieb 
jedoch deutlich unterhalb des Landestrends. Zu den wichtigsten Branchen zählen das verarbeitende Gewerbe, der 
Bergbau/Versorgung, das Baugewerbe, der Handel und die öffentliche Verwaltung.  Entsprechend dieser Branchenstruktur ist 
der Anteil weiblicher SV-Beschäftigter geringer, wobei 48% in Teilzeit beschäftigt ist. Die Arbeitslosenquote ist in den letzten 
Jahren gesunken und liegt leicht über dem Landeswert. Sowohl bei der Teilzeitbeschäftigung als auch bei dem Bestand an 
Arbeitslosen bestehen noch nicht genutzte Arbeitsmarktpotenziale.

Entwicklung der Pendlerzahlen zum 30.06.

Jahr Einpendlerzahl Auspendlerzahl Pendlersaldo
2007 12.324 21.926 -9.602
2008 12.332 22.349 -10.017
2009 12.686 21.947 -9.261
2010 13.029 22.290 -9.261
2011 12.949 22.079 -9.130
2012 13.121 21.768 -8.647
2013 13.497 21.861 -8.364
2014 13.773 21.614 -7.841
2015 13.904 21.663 -7.759
2016 13.818 21.582 -7.764
2017 14.054 21.869 -7.815
2018 14.399 21.783 -7.384
2019 13.012 21.624 -8.612

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, Amt für Statistik Berlin-Brandenburg, aufbereitet durch die Wirtschaftsförderung Land Brandenburg 
GmbH.
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TOP 5 Berufe im 2. Quartal 2020

Berufe Anzahl Beschäftigter in 
Spree-Neiße

Anteil Beschäftigter in 
Spree-Neiße in %

Anteil Beschäftigter im 
Land Brandenburg in %

Berufe Unternehmensführung,-organisation 2.894 8,0 10,5

Verkaufsberufe 2.741 7,6 7,0

Maschinen- und Fahrzeugtechnikberufe 2.719 7,6 5,0

Medizinische Gesundheitsberufe 2.507 7,0 8,5

Führer von Fahrzeug- u. Transportgeräten 2.139 5,9 4,9

Insgesamt 13.000 36,1 36,0

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, Amt für Statistik Berlin-Brandenburg, aufbereitet durch die Wirtschaftsförderung Land Brandenburg 
GmbH.
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TOP 5 Wirtschaftsabschnitte im 2. Quartal 2020

Wirtschaftsabschnitte Anzahl Beschäftigter in 
Spree-Neiße

Anteil Beschäftigter in 
Spree-Neiße in %

Anteil Beschäftigter im 
Land Brandenburg in %

Verarbeitendes Gewerbe 6.509 18,1 13,4

Bergbau, Energie- und Wasserversorgung, 
Energiewirtschaft 5.369 14,9 3,0

Baugewerbe 3.845 10,7 8,0

Handel, Instandhaltung, Reparatur von Kfz 3.784 10,5 12,8

Öffentliche Verwaltung, Verteidigung, 
Sozialversicherung, Ext. Organisationen 2.945 8,2 8,8

Insgesamt 22.452 62,4 46,0

SV-Beschäftigung zum 30.06. 2020 nach Arbeitszeit

Arbeitszeit Männer Frauen Insgesamt Anteil Beschäftigter 
Spree-Neiße

Anteil Beschäftigter im Land 
Brandenburg in %

Vollzeit 17.964 7.547 25.511 70,9 68,3

Teilzeit 2.338 8.140 10.478 29,1 31,7

unbekannt 0 0 0 0,0 0,0

Insgesamt 20.302 15.687 35.989 100,0 100,0

Die Zahl der Menschen im erwerbsfähigen Alter wird in der Region Spree-Neiße weiter zurückgehen, wobei der Rückgang 
deutlich stärker ausfällt als im Land Brandenburg insgesamt. Die Erwerbsbeteiligung der Bevölkerung ist leicht 
unterdurchschnittlich. Die Zahl der Schulabgänger/innen ist in den letzten Jahren leicht gestiegen, wird jedoch ab 2017 im 
Gegensatz zum Land Brandenburg wieder abnehmen. Entsprechend der Bevölkerungsentwicklung ist die Zahl der 
Auszubildenden stark gesunken. Der Rückgang war noch stärker als im Landesdurchschnitt. Die Einpendlerzahlen sind geringer 
als die Auspendlerzahlen.

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, Amt für Statistik Berlin-Brandenburg, aufbereitet durch die Wirtschaftsförderung Land Brandenburg 
GmbH.
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